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Einer dieser sechs Herren wird heute die 23. Offene Internationale Bayerische 
Meisterschaft gewinnen. Wenn Pavel Eljanov das Turnier gewinnen will, wird er mit 
Schwarz seinen Landsmann Bernadskiy besiegen müssen. Im Falle eines Remis 
zwischen diesen beiden wird Eljanov wegen schlechterer Wertung bestenfalls Zweiter 
sein.  
 

 
Anton Demchenko hatte alles dermaßen unter Kontrolle, dass er kaum glauben konnte, als ihm 
diese Kontrolle verlorenging. 

 
Die Anspannung war schon in der umkämpften Vorschlussrunde greifbar, und sie führte 
zu der einen oder anderen Berg- und Talfahrt auf den Brettern. Bemerkenswert das 
Comeback von Vitaliy Bernadskiy, der nach fünf Runden alleine Führender gewesen 
war, sich dann eine Niederlage gegen Timur Gareyev einhandelte – und mit zwei Siegen 
zurückkam. 
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Der zweite dieser Siege in der achten Runde war das Ergebnis einer solchen Berg- und 
Talfahrt. „Eine verrrückte Partie“, sagte Bernadskiy hinterher:  

 
Demchenko,Anton (2655) - Bernadskiy,Vitaliy (2554) 
23rd OIBM 2019 Gmund am Tegernsee (8.2), 02.11.2019 
[Schormann,Conrad] 
 

 
 
28...b6 [Schwarz ist dermaßen überspielt, "plus 4" sagt die Maschine. Kein 
Wunder, dass es Demchenko wenig später schwer fallen wird einzusehen, 
dass sich das Blatt gewendet hat.] 
 
29.f4 [Menschlicher Zug angesichts der Konstellation auf der langen 
Diagonalen, aber Schachfreund Maschine sagt, dass dieses eher dem 
Schwarzen hilft, sich zu entknoten. "Plus 2" nur noch.] 
 
29...h6 30.Sf3 Sf6 31.Sxf6+ Dxf6 32.fxe5 Lc5+ 33.Kh1 De6 34.Dh4 Lxb5 
35.Dxh6 Lf8 36.De3 Lc5 37.Df4 Lc6 38.Sg5 Df5 39.Dh4 Df2  
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40.Dh7+? [40.Dxf2 Lxf2 41.e6! Lxe1 42.exf7+ Kf8 43.Txe1  ist riesig für 
Weiß. Gewisse Überlebenschancen bewahrt sich Schwarz nur, wenn er 
sofort ...Td7 nebst ...Txf7 spielt.] 
 
40...Kf8 41.Dh8+ Ke7 42.Df6+ Dxf6 43.exf6+ Kf8   
 

 
 
[Dieses ist günstig für Schwarz, dessen Truppen prächtig zusammenspielen. 
Unter dem Druck des 40. Zuges hat Demchenko die beiden möglichen 
Abwicklungen mit Damentausch genau falsch herum bewertet. Weiß hat 
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zwar auf f6 einen Bauern eingepflanzt, nur findet er keinerlei Spiel 
drumherum. Schwarz hingegen findet leicht Aufgaben für seine Figuren.] 
 
44.Le2 Lf2 45.Ted1 Le3 46.h4 Te8 47.Lg4 Tcd8 [47...Lxg2+!?] 
 
48.Sf3 Ld7 49.Lxd7 Sxd7 50.Td6 Sc5! 51.Txb6 Se4   
 

 
 
[Die schwarze Initiative ist mehr als einen Bauern wert.] 
 
52.Tb3? [Weigert sich einzusehen, dass längst der prächtig zentralisierte 
Schwarze am Drücker ist.] 
 
[52.Lxa5  Weiß muss die Qualität geben, behält immerhin einen 
Mehrbauern und muss hoffen, dass der ihm einen halben Punkt rettet.] 
 
52...Td3 53.Taa3 Td1+ 54.Kh2 Lf4+ 55.g3 Lxg3+ 56.Kg2 Ld6  
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[Weiß hat seinen Mehrbauern eingebüßt - und verliert immer noch die 
Qualität.] 
 
57.Lxa5 [57.Ta2 a4–+; 57.Txa5 Sxc3 58.Txc3 Te2+! 59.Kh3 Th1+–+] 
 
57...Lxa3 58.Txa3 Sxf6 59.Lb4+ Kg8 60.Sg5 Sg4 61.Tc3 Se3+ 62.Kf2 
Sg4+ 63.Kf3 Se5+ 64.Kg2 Sd3 65.La3 Sf4+ 66.Kf2 Te2+ 67.Kg3 Sd3 
68.Kf3 Te8 69.c5 Tf1+ 70.Kg2 Tf2+  
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[nebst Matt in vier.] 
 
0–1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Timur Gareyev fiel zurück, Pavel Eljanov spielt heute um den Turniersieg. Im Hintergrund beginnt 
die Partie zwischen Luis Engel und Sethuraman, eine weitere Berg- und Talfahrt in der 
umkämpften achten Runde, in der der Inder seinen Gegner ins Remis entkommen ließ (siehe weiter 
unten). 
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Eljanov,Pavel (2663) - Gareyev,Timur (2591) 
23rd OIBM 2019 Gmund am Tegernsee (8.1), 02.11.2019 
 

 
 
26.Ld7+– [Aus der Eröffnung heraus hatte Eljanov Druck aufgebaut, der sich 
bereits in Form eines Bauern materialisiert hat. 26.Ld7 ist schon der 
endgültige Ausheber. Bei Schwarz fällt weiteres Material um, was er auch 
tut. 26...Txc5 zum Beispiel scheitert an 27.Sxg6 und so weiter.] 
 
1–0 
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Koellner,Ruben Gideon (2265) - Peralta,Fernando (2569) 
23rd OIBM 2019 Gmund am Tegernsee (8.6), 02.11.2019 
[Schormann,Conrad] 
 
1.d4 d5 2.Lf4 c5 3.e3 cxd4 4.exd4 Sc6 5.c3 f6!?  
 

 
 
[Unternehmungslustig. Nicht nur ...e5 steht zur Debatte. In einigen der 
wenigen Vorgänger stellte sich Schwarz in der Folge mit...g5 und ...e6 auf.] 
 
6.Ld3 e5 [Beiderseits der konsequente Zug. Weiß will dem Schwarzen direkt 
nachweisen, dass er sich zu viel erlaubt. Schwarz pocht auf sein Konzept - 
und steckt dafür Qualität plus Bauer ins Geschäft. Und das zu Recht, wie 
sich am Ende der Abwicklung zeigt.] 
 
7.Dh5+ g6! 8.Lxg6+ hxg6 9.Dxh8 exf4 10.Dxg8 Lf5 11.Se2 Dd7  
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[Auf Seiten des Weißen ist noch das eine oder andere zu entwickeln und der 
König muss aus dem Zentrum. Aber es ist auch die ins Abseits geratene 
Dame auf g8 akut bedroht. Schwarz wird gleich ...0–0–0 spielen, und dann 
droht ... Lh6 mit Damenfang. Weiß muss sich um mehr kümmern, als er kann. 
Im Angesicht dieser Gemengelage ist es gar nicht so leicht für Weiß, etwas 
zu finden, mit dem er überhaupt weiterspielen kann.] 
 
12.g4? [Die unmittelbare Idee ist klar: Weiß würde gerne auf g6 einen Bauern 
einsammeln und seine Dame zurück ins Spiel führen. Nur kommt er nicht 
dazu. Und im Notfall hat Schwarz immer ...Se7, was alles deckt und 
obendrein ein Tempo gewinnt.] 
 
[12.0–0 0–0–0 13.Sxf4 Nur so bleibt Weiß in der Partie, so gerade eben. 
13...Ld6! (13...Lh6? 14.Dxd5 Dxd5 15.Sxd5 Txd5 ) 14.Dxd5 g5  Schwarz 
gewinnt dank der Abzugsdrohungen auf der d-Linie Material zurück und 
erfreut sich obendrein prächtiger Koordination. Die weißen Figuren stehen 
nur rum.] 
 
12...Le4 13.f3 Se7 [Ob Weiß diesen Zwischenzug übersehen hat, als er 
12.g4 zog?] 
 
14.Dh8 Lxf3 15.Tf1 Lxe2–+  
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[Es ist schon aus. Zu seiner angenehmen Stellung bekommt der Schwarze 
jetzt auch noch Material zurück.] 
 
16.Txf4 [Spielt auf Chance: Verwirrung stiften.] [16.Kxe2 Db5+ und so 
weiter.] 
 
16...Lxg4! 17.Txf6 0–0–0 18.Txf8  
 

 
 
[Jetzt steht Weiß wieder mit einer Mehrqualität da, aber Peralta hatte 
ausgerechnet, dass der weiße König nicht überlebt.] 
 
18...De6+ 19.Kf2 De2+ 20.Kg1 De3+ 21.Kg2 
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21…Lf3+! 22.Kh3 [22.Txf3 De2+ 23.Tf2 Dg4+ nebst Txh8] 
 
22...Le4+ 23.Kh4 Sf5+ 24.Kg4 Lf3+ 25.Kh3 Le2+ 
 

 
 
[nebst Matt in zwei.] 
 
0–1 
 



13 
 

Hess,Max (2373) - Chanda,Sandipan (2529) 
23rd OIBM 2019 Gmund am Tegernsee (8.9), 02.11.2019 
 

 
 
28...Dh8! [Schwarz gewinnt die Dame oder setzt matt. Sportsmann Max 
Hess gönnte seinem Gegner das Matt.] 
 
29.Dxh8 Se4+ 30.Kh1 Sg3+ 31.hxg3 Txh8# 
 

 
 
0–1 
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Manchmal verflachen Schachpartien, und dann gibt es für beide Seiten nicht mehr viel zu kämpfen, so geschehen in der 
Begegnung Santos-Azarov, die als einzige im Geviert der Spitzenpartien früh mit einem Friedensschluss beendet war. 

 
Engel,Luis (2507) - Sethuraman,S.P. (2624) 
23rd OIBM 2019 Gmund am Tegernsee (8.5), 02.11.2019 
[Schormann,Conrad] 
 
1.e4 c5 2.Sf3 d6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 Sf6 5.Sc3 a6 6.h3  
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[Und jetzt ...e5 oder ...e6? Scheveningen oder nicht? Die große Najdorf-
Geschmacksfrage.] 
 
6...e5 7.Sb3 Le7 8.g4 [Sethuraman kennt die Stellung mit beiden Farben: 
8.Le3 Le6 9.Df3 Sbd7 10.0–0–0 1–0 (28) Sethuraman,S (2613)-Tran,T 
(2526) Xingtai 2019] 
 
8...h6 9.Lg2 Sbd7 10.a4 Sf8!  
 

 
 
[Antizipiert, dass f4 kommt und stellt sich dafür auf. Schwarz steht schon 
angenehm.] 
 
11.f4 Sg6 12.f5 Sh4 13.De2 b6 14.0–0  
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[Ist mit einer positionellen Drohung verbunden: 15.Lh1 und Weiß bleibt 
stabil.] 
 
14...Sxg2! 15.Dxg2 Lb7 [Auf e4 hat Schwarz ein prächtiges Ziel gefunden. 
Weiß kommt jetzt am Königsflügel zwar noch einmal voran, aber nicht 
weiter.] 
 
16.g5 hxg5 17.Lxg5 Tc8 18.Lxf6 Lxf6 19.Tad1 Th4 20.Td3  
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[Natürlich sieht Weiß den Einschlag auf c3 kommen. Was soll er machen? 
Schwarz steht auf beiden Flügeln besser, Weiß ist überspielt.] 
 
[20.Sd5 Tc4 geht auch nicht weiter, im Gegenteil. a4 und e4 hängen.] 
 
20...Txc3 21.Txc3 Lxe4 22.De2 Lb7 23.Td1 e4 24.Tg3 Le5 25.De3  
 

 
 
[Gibt die Qualität zurück...] 
 
25...Df6 26.Dxb6 Lxg3 27.Dxb7 Dxf5 28.Db8+ Ke7 29.Dc7+  
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[...aber der Druck ist damit längst nicht abgeschüttelt. Weiß hat keine Wahl. 
Um überhaupt weiterspielen zu können, muss er sich in ein Endspiel 
begeben, das kaum zu halten sein dürfte.] 
 
29...Dd7 30.Dxd7+ Kxd7 31.Kg2 Le5 32.Sc5+ Kc6 33.Sxa6 Lxb2  
 

 
 
[Ein Freibauer auf der a-Linie, immerhin.] 
 
34.Tb1 Lc3 35.Sb8+ Kc5 36.Tb7 Tf4 37.Tc7+ Kd4 38.a5 
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38…e3? [Jetzt wird die Angelegenheit plötzlich trickreich.] 
 
[38...Lxa5! 39.Sc6+ Kc5 40.Sxa5+ Kb6 41.Td7 Kxa5 42.Txd6 Kb4–+ ist keine 
Abwicklung, die man in Zeitnot gerne spielt, wenn es doch eine Alternative 
gibt. Nur wäre dies ein klarer Weg zum Gewinn gewesen, der dem Weißen 
keine Schummelchancen einräumt.] 
 
39.Sc6+ Ke4? 40.a6? [40.Te7+ Le5 41.Sxe5 dxe5 42.a6= Der a-Bauer zieht 
mit Schach ein, alles wieder gut bei Weiß.] 
 
40...Tf2+!–+  
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[Indem Schwarz den weißen König nach g3 treibt, kann er Schachs auf e7 
stets mit einem Gegenschach auf e5 parieren. Obendrein wird auch noch der 
e-Bauer mit Schach und Matt umwandeln.] 
 
41.Kg3 [Oder 41.Kg1 Txc2 42.a7 Ta2–+] 
 
41...Txc2? [Schwarz verliert den Faden.] 
 
[ 41...Tf1–+ und aus. Der e-Bauer läuft durch, Te7+ wird mit ...Le5+ 
gekontert. 42.a7 e2 43.a8D e1D+ nebst Matt in zwei.] 
 
42.a7 Ta2 [ 42...Le1+ 43.Kg4 Tg2+ 44.Kh5 g6+ 45.Kh6 Ta2–+ Jetzt erst 
hinter den a-Bauern! Indem Schwarz zuerst den weißen König das Brett 
hochtreibt, nimmt er dem Weißen einen Verteidiger, der den schwarzen e-
Bauern halten kann.] 
 
43.Te7+  
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43…Le5+? [43...Kd5 44.Txe3 Kxc6 45.Txc3+ Kd7–+ Der a7–Bauer fällt, und 
Schwarz sollte das Endspiel mit seinen zwei Mehr- und Freibauern 
gewinnen.] 
 
44.Sxe5 dxe5 45.Txf7 Ta1? [Verrechnet, wahrscheinlich schon bei 
43...Le5+ geplant. Schwarz gibt den g7–Bauern in der Annahme, sein e-
Bauer laufe durch, wenn sich Weiß bedient. Er läuft aber nicht.] 
 
46.Txg7= Kd3 47.Td7+ Ke2 48.Kg2 Ta2 49.h4 Ke1+ 50.Kf3 e2 51.Te7 Kf1 
52.Txe5 Txa7 53.Txe2 Tf7+ 54.Ke3 Te7+ 55.Kf4 Kxe2 56.h5 Kd3 57.h6 
Kd4 58.Kf5 Kd5 59.Kg6 Ke6 60.h7 
 

      ½–½ 
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Das Turnier wird FM Ulrich Weber nicht gewinnen, und doch steht er schon als Gewinner fest. Eine 
IM-Norm ist ihm nicht mehr zu nehmen. Womöglich gibt es morgen noch eine zweite Norm zu 
feiern: Timo Küppers braucht einen Sieg, dann hat er sie. 

 

Marin,Mihail (2524) - Weber,Ulrich (2360) 
23rd OIBM 2019 Gmund am Tegernsee (8.10), 02.11.2019 
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44...Txg2!-+ 45.Lxg7 Txa2 [Weiß steht auf Matt. Das kostet eine Figur.] 
 
46.Ta1 Le4+ 47.Kg1 Tg2+ 48.Kf1 Kxg7 49.Te1 Lc6 
 
0–1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

„Will wieder auf mein altes Level kommen“: Pavel Eljanov während der achten Runde der 23. OIBM. 
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„Mich hat es wieder  

in den Fingern gejuckt“ 
Pavel Eljanov war die Nummer sechs der Welt, mit seinen Ergebnissen zuletzt ist er 

nicht zufrieden: „Ich kann viel besser spielen.“ Was er kann, zeigt er schon jetzt am 

Tegernsee. Anfang 2020 in Wijk an Zee will er noch mehr davon zeigen. Obwohl er 

zuletzt hauptsächlich andere gecoacht hat, sieht sich Pavel Eljanov in erster Linie als 

Schachspieler: „Ich werde versuchen, wieder auf mein altes Level zu kommen.“ 

Das ukrainische Schach hat dem deutschen gestern bei der Europameisterschaft 

einen Dämpfer versetzt. 18 Matches war die deutsche Nationalmannschaft 

ungeschlagen, dann kam die Ukraine. 

Sieht aus, als seien meine Landsleute nicht 

zu stoppen. Zumindest sind sie jetzt Favorit. 

Aber es ist noch nicht vorbei. (Am Ende 

gewann doch Russland, die Ukraine holte 

Silber, Anm. d. Red.) Besonders beeindruckt 

hat mich Vladimir Onischuk, der zum ersten 

Mal Nationalmannschaft spielt. Offensichtlich 

fehlen ihm Erfahrung und Vorbereitung, aber 

das kompensiert er fantastisch. Was er an 

Erfindungsreichtum einbringt, toll. Dazu die 

Nervenstärke. Die Entdeckung des Turniers. 

Wie kann es sich die Ukraine leisten, jemanden wie dich nicht im Team zu haben? 

Einige starke Spieler fehlen, ich bin nicht der einzige: Kryvoruchko, Korobov, 

Ponomariov… Jeder von uns hat einen vollen Kalender und aus individuellen Gründen 

entschieden, dieses Mal auszusetzen. Und ich bin auch nicht unglücklich damit, 

stattdessen hier zu sein, ein wunderbarer Ort, um Schach zu spielen. 

Sebastian wollte dich schon 2018 gewinnen. 

Da hatte ich leider andere Verpflichtungen und habe gesagt „Vielleicht nächstes Mal“. 

Dieses Jahr habe ich vor allem andere gecoacht und trainiert. Zum Beispiel habe ich 

den Muzychuk-Schwestern beim Kandidatenturnier geholfen.  

Mit denen arbeitest du schon einige Zeit zusammen. 

Als Maria 2016 das WM-Match gegen Hou Yifan gespielt hat, war ich an ihrer Seite, 

diese Verbindung ist geblieben. Generell habe ich dieses Jahr mehr als jemals zuvor als 

Trainer gearbeitet. Vielleicht juckte es mich deswegen in den Fingern, noch ein schönes 
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Turnier zu finden? Es fühlte sich für mich an, als habe ich nicht genug gespielt. Vor ein 

paar Wochen habe ich Sebastian gefragt, ob er noch interessiert ist. 

Ist das Teil eines Plans, mehr Trainer zu sein, weniger Spieler? 

Das ist einfach passiert. Vielleicht spielt eine Rolle, dass ich zuletzt mit meinen 

Ergebnissen am Brett unzufrieden war. Die Europameisterschaft dieses Jahr war eines 

der schlechtesten Turniere meines Lebens. Da kam es mir entgegen, etwas anderes 

machen zu können. Aber es gibt keinen Plan, jetzt Trainer zu werden. Ich kann viel 

stärker spielen als zuletzt und werde versuchen, wieder auf mein altes Level zu 

kommen. 

Du warst Nummer sechs der Welt, bist 2015 ins World-Cup-Halbfinale 

vorgestoßen und hast regelmäßig Elite-Turniere gespielt. 

 „Regelmäßig“ würde ich nicht sagen. Ein paar Elite-Turniere habe ich gespielt. Um auf 

diesem Level gegen derart begabte Widersacher mitzuhalten, brauchst du einen Coach, 

ein Team hinter dir. Ohne totalen Fokus auf die Sache und Unterstützung von außen 

wird es schwierig, das ist ein Handicap. Und mit Handicap gegen die Weltklasse spielen, 

funktioniert auf Dauer nicht. 

Hier stehst du nach sieben Runden auf dem geteilten ersten Platz. Zufrieden? 

Schon, ja. Gestern habe ich eine schöne Partie gespielt, das war auch etwas für die 

Zuschauer. Mein Gegner hatte zwei Damen, konnte aber nichts machen: Es wurde matt. 

So etwas hast du nicht alle Tage auf dem Brett. Und auch abseits des Schachs gefällt 

es mir hier. Ich gehe jeden Tag wandern, die Natur ist wunderbar, der Ort sehr schön. 

Es erinnert mich ein wenig an Österreich, wo ich 2012 Boris Gelfand geholfen habe, sich 

auf sein WM-Match gegen Visvanthan Anand vorzubereiten. Dort hat es mir ähnlich gut 

gefallen. 

Was steht als nächstes auf dem Programm? 

Erstmal nach Hause. Anfang 2020 werde ich Wijk an Zee spielen, im B-Turnier, 

womöglich dem stärksten B-Turnier, das es je gab. Nominell werde ich dort vielleicht 

Nummer fünf sein. 
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Kandidaten für den 
Schönheitspreis 
 
Vielen Dank für all die Einsendungen, die alle abzudrucken den Rahmen dieses 
Rundenberichts sprengen würde. Wir haben eine kleine Vorauswahl getroffen, und wie 
das so ist bei (Schönheits-)Wettbewerben: Nicht alle haben diese erste Runde 
überstanden. 
 
Sollte nicht jemandem in der neunten Runde die neue Unsterbliche gelingen, wird nach 
dem Turnier eine dieser Partien mit dem Schönheitspreis ausgezeichnet: 

 

Eilers,Jochen (1972) - Engel,Johannes (2150) 
OIBM (8), 02.11.2019 
 

 
 
10...Sxf2! 11.Txf2 Txf2 12.Kxf2 Df6+  
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[Entweder Weiß gibt den Sd4 und spielt mit Minusbauer und schlechterer 
Stellung weiter - oder er versucht, den Sd4 zu halten. Das hilft dann dem 
Gegner, eine schönheitspreisverdächtige Partie zu spielen.] 
 
13.Ke3 Sc6 14.Sce2 Sxd4 15.Sxd4 Tf8 16.Dd2  
 
16…La6! [nebst Matt.] 
 

 
 
0-1 
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Kindtner,Ulrich (2257) - Becker Tobias (2141) 
OIBM Tegernsee, 27.10.2019 
 

 
 
14.Lf6 dxc4? [14...g6 ; 14...gxf6 15.Dg4+ Kh8 16.Df5+–] 
 
15.Dg4 g6 16.Sf5  
 

 
 
16…h5 [16...Te8 17.Sxd6 cxd6 18.Tfe1 Sc6 19.Dd7 Se5 20.Txe5! Txe5 
21.Dxb7+–] 
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17.Dxh5! 
 
1–0 
 
 
 
 
 
 

Kuhlenbäumer,Willi (1959) - Koch,Yannick (2109) 
(8), 02.11.2019 
 

 
 
25.Lh6 Lxh6 26.f6! [und Matt in 4.] 
 
26...Le3+ 27.Kg3 
 
1–0 
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GM Volodymyr Vetoshko 

 

Vetoshko,Volodymyr (2506) - Moehn,Hans (2370)  
23rd OIBM 2019 Gmund am Tegernsee (3.15), 28.10.2019 
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37.Lb6! Dxb6 38.Txf7+! Txf7 39.Txf7+ Lg7 40.hxg7+ Kg8 
 

 
 
41.Tf8+! Txf8 42.Dh8+ Kf7 43.gxf8D+ 
 
1–0 
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Costa,Leonardo (1970) - Gschwendtner,Klaus (2134)  
OIBM 2019 (7.6), 01.11.2019 
 

 
 
19.Te7 [Kreativ.] 
 
19...Lc6? [19...Txe7 20.Sh5 Se8 21.Dxb8 und Schwarz hat keinen Grund zur 
Sorge.] 
 
20.Lxh7+! Sxh7 21.Se6! g6 [21...Sg5 22.Sxg7! Txe7 23.Sf5+–] 
 
22.De5 f6 23.Tg7+ Kh8 24.Df4 g5  
 

 
 
25.Txh7+ Kxh7 26.Df5+ 1–0 
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Sonderpreise 
 
In keiner Kategorie gibt es einen vorzeitigen Sieger, nicht einmal in der 
U14, wo dem Topfavoriten Gukesh nun mit Prraneeth Vuppala ein 
Landsmann auf den Pelz gerückt ist. In der „Kamsky ein Remis abnehmen“-
Wertung liegen diese beiden seit gestern gleichauf, in der U14-Wertung ist 
Gukesh einen halben Punkt vorne. 
 

 

 

 
 
Nur in zwei Gruppen haben wir eine(n) alleine Führende(n): Bei den 
Senioren thront Michael Ehrke (Lübecker SV) mit 6/8 ganz oben. Bei den 
Frauen hat sich die Lage erneut gedreht. Padmini Rout (Hamburger SK) 
führt, einen halben Punkt dahinter Vera Nebolsina (Stuttgarter SF) und 
Olga Badelka (SK Schwäbisch Hall) – und Maria Yugina, die plötzlich auch 
wieder im Rennen ist. 
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